
Perspektiven
& ILLUSIONEN
Zeitgenössische Kunst 
antwortet auf
historische Räume

Schlossmuseum Sondershausen
Sonderausstellung

 2.11.2025
–1.2.2026

Sonderausstellung
2. November 2025 bis 1. Februar 2026

Eine Ausstellung des
Verbandes Bildender Künstler Thüringen e. V.
Geschäftsstelle und Galerie
Haus zum Bunten Löwen
Krämerbrücke 4, 99084 Erfurt
www.kuenstler-thueringen.de

Schlossmuseum Sondershausen
Schloss 1, 99706 Sondershausen
www.schlossmuseum-sondershausen.de

Öffnungszeiten
Dienstag – Sonntag 10 – 17 Uhr

Vernissage 
Sonntag, den 2. November 2025 um 14 Uhr

Finissage
Sonntag, den 1. Februar 2026 um 14 Uhr

Dank gilt unseren Partnern und Förderern
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Rolf Lindner

Be� ina Schünemann

Melanie Fieger

Inka Grebner

Denise Reichenbach

Rainer Jacob

Mario BieRende

Ekkehard Franz

Theresa Berger

Petra Arndt

Felix Lindner

Clivia Bauer 

Stefan Leyh

22            künstlerische Positionen

Das Schlossmuseum Sondershausen öffnet sich für 
zeitgenössische Kunst: Unter dem Titel PERSPEKTIVEN 
UND ILLUSIONEN werden Werke von 22 Künstlerinnen 
und Künstlern präsentiert, die im Dialog mit den histo-
rischen Räumen und Sammlungen stehen, im früh-
klassizistischen Perspektivensaal mit illusionistischen 
Architekturdarstellungen, im Rokoko-Steinzimmer mit 
seinen fi ligranen Kalksteinintarsien sowie in den wei-
teren Räumen mit Fayencen, Glasobjekten, Tapisserien 
und Stuck.

Die künstlerischen Interventionen spiegeln dabei die 
Vielfalt der aktuellen Kunstszene und ihrer Ausdrucks-
formen wider und greifen Themen wie Perspektive, 
Ornament, Material oder Erinnerung auf – mal subtil 
und kaum wahrnehmbar, mal deutlich hervorstechend. 
Diese Vielfalt macht den Rundgang spannend: Manche 
Arbeiten treten kraftvoll hervor, andere entdeckt man 
erst beim zweiten Blick, fast verborgen zwischen den 
Sammlungsstücken. 

So entsteht eine Ausstellung, die zum aufmerksamen 
Sehen verführt und dazu einlädt, die Räume neu wahr-
zunehmen – als lebendige Bühne, auf der Vergangen-
heit und Gegenwart ineinandergreifen.

Die Ausstellung ist eine Kooperation des Verbandes 
Bildender Künstler Thüringen e.V. mit dem Schloss-
museum Sondershausen und der Stiftung Thüringer 
Schlösser und Gärten.


